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Liebe Klasse 3b, 

ich denke sehr oft an euch und hoffe, dass es euch allen gut geht und ihr und eure 

Familien gesund seid.  

Heute muss ich dir unbedingt etwas erzählen: 

Als ich letzte Woche in unserem Klassenzimmer war, da saß das „Kleine Wir“ doch 

tatsächlich auf meinem Schreibtisch und hat es sich darauf in seinem 

Schlafköfferchen gemütlich gemacht! Dieser Frechdachs! Es hat wohl gedacht, wenn 

niemand da ist, dann kann es selbst der Lehrer sein und machen, was es will. ☺ 

Stell dir vor:  

Es hat unser ganzes Klassenzimmer durcheinandergebracht! Die Kissen und 

Teppichstücke lagen überall verteilt, Papiere und Stifte auf jedem Tisch und es hat 

alle Papiere bemalt, die es finden konnte.  

Erst war ich ein bisschen sauer, weil alles so durcheinander war und ich erst einmal 

aufräumen musste. Aber dann tat mir das „Kleine Wir“ sehr leid, denn es vermisst 

euch alle natürlich ganz schrecklich! So wie Frau Sudworth und ich euch auch 

vermissen. 

Und es hat mir gesagt, dass ich euch ganz liebe Grüße ausrichten soll und es sich 

sehr freut, wenn ihr endlich wieder in die Schule kommt. 

Ich habe mir überlegt, dass wir dem „Kleinen Wir“ vielleicht Briefe schreiben 

könnten, damit es sich nicht so alleine fühlt.  

Du weißt ja jetzt genau, wie man Briefe schreibt. (Mit Datum, Anrede, Brieftext, Gruß 

und Unterschrift.) Was meinst du zu dieser Idee? Du kannst auch gerne ein Bild dazu 

malen. Vielleicht vom „Kleinen Wir“ im chaotischen Klassenzimmer und von dir und 

den Dingen, die du gerade so machst.  

Und wenn wir alle wieder in der Schule sind, dann machen wir daraus ein tolles 

„Briefe-Buch“ für das „Kleine Wir“ – mit all euren Briefen und Bildern.  

Schicke den Brief an: 

 

Gerhart-Hauptmann-Schule 

Klasse 3b / Das „Kleine Wir“  

Wilhelm-Peters-Straße 76 

68219 Mannheim 

 

 

Ganz liebe Grüße von deiner Klassenlehrerin 

 

 

B. Rübel 


